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Öer Wilhelm Cell* ohne hoble <&affe
(23on unferem Serliner Spe3ial-2<orrcrpondenten)

Sets hat man nun oon der deutfehen Kepublik!
Ser bisher unler 2Sillem oon ©ottes ©naden ftets

mit Keifall bedachte Schinei3erheld ifi an der früheren

ßofbühne ^Berlins ausgejohlt roorden, Satfache!
2Juf Ghre! Snmid! Clnd das kam fo: Sie neuen,

künfllerifchen Betriebsräte follten nach berühmten

2Muftern den 2Silhelm Seil" ohne Candfchafts-
Sekorationeu, einfach 3roifchen fimpeln Sraperien
und 25orhängen fich abfpielen laffen. 5Tlal roas
anderes! Sonnerroetter, roas! 25affermann, der

grofje Sïïime mit der eigenen Spe3ialorthographie,
mimte den Seil, 23affermann, der einft den ©efjler,
nicht gan3 nach den ^nteniionen des Sichters.
leicht angefchroipfl auf die Sühne 3U ftellen beilebte.
211s nun Seil im lehten 2tkt 3roifchen ©ardlnen
einherroandelnd, roeit und breit kein Sels und Saum
3U fehen, die geflügelten 2Sorte fpricht: Surch

diefe hohle ©äffe muf) er kommen 1" fchallt ihm
oom hohen Olnmp donnerndes ffielächter entgegen.
Sell-Saffermann roird roütend, tritt heftigen Schrittes

an die Kampe und brüllt: Sie Causbuben
dort oben foll man rausfchmelFjenl" Sas üßarkett
roird 3um Sribunal, man brüllt, gröhlt und lacht
und fchimpft, fchreit nach Kuhe, bis fich der
Sorhang erbarmt und unoorhergefehener ZBeife fällt.
2Jls er fich roieder aufzugehen entfchliejjt, beginnt
Seil, feine 21rmbruft krampfhaft an die Sruft
drückend, den berühmten STZonolog aufs neue,
läfjt aber fchlauerroeife die erften 3eilen mit der
hohlen ©äffe und dem 2Seg, der nach Küfjnacht
führt, roeg. Sas oierfchrötige Üngeheuer-Subll-
kum 3ähmt feinen ©roll und läfjt den 2ïïann da
oben 3rolfchen den bunten Sraperiefetjen ausreden.

(Sich ausquatfehen") fagt der Serliner. ©ene
[Jemeinheet, uns den Seil ohne Schroei3er Hegenden

oor3ufplelenl" fagt einer nach Schlufj der
Sorflellung. Summes 2ias" repll3lert fein Kollege,

roeefjte nich, dafj die Schroei3er feit dem Krieg
kenne Schroei3eranfichten mehr 3ur 2tusfuhr
bereinigen? Sell-2lufführungen mit Sekorationen
oon Schroel3er [Jegenden find außerhalb der
Schroei3 oerbotenl" e

Slägeli: ©rüehi.ßerr
2ïïôrgcli! 2k, roie

chunds au. dafj fidi
de fäb Cööli na
immer Sentralpräfi-
dent fchimpfe lahd,
trohdem d' 3entral-
mädit' fo abgroirt-

fchafiet händ?
2ïïôrgelî: (Sr dänkt halt nüd a Central

mächt', aber a d' Sentral funne!
CDIIDIICD

Gebrauchte 1974

Verkauf Vermietung
Reparaturen aller Systeme.

I. Spezialgeschäft
jrtr. Sohreibmasobinen
S. Freudenberg, Zürichs,

Seefeldstrasse 21.

Telepkon Hottingen 3735.

Interessante Schilderungen
über das 1998

Dirnentum
in der Gesellschaft. Preis
Fr. 2.70. Dietrich, Postfach,

Basel 7.

Trinkt

Iii7!
-.Biffer

Préservatifs
prima Qualität, Marke Ner-
veripe", versendet gegen
Nachnahme à Fr. 4.50 per */a Dutzd.
Robert Wiget, Versand,
Burgdorf. Postcheck-Conto
III b 341. (P.1202R.)

UleMSaaer

die infolge schlechter
Jugendgewohnhelten,
Ausschreitungen u.dgl. an dem
Schwinden Ihrer besten
Kraft zu leiden haben, wollen

keinesfalls versäumen,
die lichtvolle u.aufklärende
Schrift eines Nervenarztes
aber Ursachen, Folgen und
Aussichten auf Heilung der
Nervenschwäche zu lesen.
Illustriert, neu bearbeitet.
Zu beziehen für Fr. 1.50
tn Briefmarken von Dr.
RumlersHeilnnstolt

Qenf 477.

*3?egeil ergrauen
öer fiaare, finben Sie
nichts helleres als

Jules Noë's Haarwasser,
QBtrht auf bie fiaarrour»
3eln (Kein äufeeres gärben),
(Srfolg iebon nadi 3 bis 4=
maligem Sinreibert iicbfbar.
Çreis p. tîlaîcbe Sr. 4.ÎSerîartb bishret per ïlacb=
nabme burcb Srau Srun«
ncr, Äronbacf)=.ßerisau.

' tod lpottteker

,i ui upuuu i, Brndsctaedlsr

j E ist d.vorzügl., beste Universelheilsaibe der

f 3 Gegenwart und sollte In keiner Familie tehlen.
3j5 Originaltopf Fr. 1.50. Prompter Postversand.
jä Apotheke Wolllshofen, Seestr. 342, ZOrich 2. »5

mit und Ohne Feder,
Leibbindenf. Hänge-
leib, Fettsucht, Wanderniere

etc. 1991

Ferner Gummi - Strümpfe für Krampfadern.
Alles solides, eigenes Fabrikat
empfiehlt zu mässigen Preisen

Gummiwirkerei und Bandagenfabrik HOFMANN

Elgg (r^tnt. Zürich). Telephon Nr. 9.

Hochintere8s., Wissenschaft!
Wegweiser v. Dr. J. B. Gattl,
prakt. Arzt. Während des
Weltkrieges ist es gelungen,
Erhebungen zu machen, dass
heute das Geschlecht der Kinder

v. den Eltern nach Wunsch
und mit weitgehender Sicherheit

gewählt werden kann.
Geg. Einsendung v. Fr. 1.15

franko und verschlossen zu
beziehen durch den Verlag: A.-G.
Jean Frey, ZOrich 2.

Restaurant Häfelei Sc*°*e
ff. Hürlimannbier, hell u. dunkel.

Höflichst, empfiehlt sich 1953
Prima Weine.

Frau Hogg.

Rast. Hirschberg:
Zürich 1, Seilergraben 9.
«mpfieb.lt sich

a Znüni u. z'Abig
zu jeder Zyt

- Reelle Getränke. Höfl.
1971 E. Meili.

Restaurant z. Sternen
Albisrieden bei Zürich

Angenehmer Spaziergang aus der Stadt.
Höflich empfiehlt sich AUGUST FREY.

M Landueine »«»
Spezialität.: Pendant, Dôle, Fläseher, Nostrano.
Spanische n. italien. Tisch- und Conpierweine.

empfiehlt real und preiswürdig 1945

Verband ostSGhweiz. landw. Genossenschaîtea, Winterthur

Einrichtungen,
wie: Wasch -Maschinen

etc. liefert

Ad. Schulthess & Co., Mühlebachstr. 62, Zürich.

Ihre JUarsieng. in 24j Abb.
n.Werken berühmt.Meister
Preis Fr 2.50. Porto extra.

Höfer & Schiebler,
Baden (Schweiz). [1985

emden, Kragen, Cravatten,
utwaren, Mützen, Unterkleider,

osenträger, Sockenhalter, SS:s'
ottingerstrasse, Zigarrenhandlung und

erren-Mode-Geschäft, Casinoplatz

Friedr. Isler, Zürich 7.

Bitte lesen!
Schellenberg's weltberühmtes
20 Jahre jünger, auch genannt
Exlepäng, gibt jedem grauen
Haar die frühere Farbe wieder.
Garantiert unschädliches, sicher
wirkendes Mittel. Seit 20 Jahren

im Gebrauch. Aerztlich
empfohlen. Exlepäng- Nr. 2

gegen hässl. rote Haare und
Augenbrauen. Diskret. Jede
Flasche Fr. 6.60 franko. Schreiben

Sie bitte sofort an :

General-Vertrieb Max Hooge,
Basel. 1997

&tw Kaufen Sie nur
Huber'8

Barometer!
Das Wetter 1822 Stunden
voraussagend. Lassen Sie
sich v. minderwertigen
Angeboten, wie solche bereits
im Handel sind, nicht
täuschen. Preis Fr. 1.50. Gg.
Baltenberger, Morgarten-
strasse 26, Zürich 4. 3368

Feinsten, gefüllten

.Hl
verschiedenen Grössen

empfiehlt G. Griesshammer,
Konditorei, Herisau.

Schweiz. Landesausstellung
1914: Silberne Medaille.

WM
Beste

Schuh - Crème

Appenzeller

Biberfladen.
Versand nach auswärts
Wiederverkäufer Rabatt

Ulrich Frehner
Konditorei, Bahnhofstrasse

Herisau. 1533

Schmerzloses Zahnziehen
Zahnersatz ohne Platten,

Plomben jeder Art.
s Massige Preise, n

A. HERGERT
ZÜRICH PAT. ZAHNT

Bahnhofstrasse 48
Ecke Augustinerg
n Telephon 6147 H

^onitOts-Housmann a. g.
Ursnls-Anotfiiake - ZURICH - Uraniastrassa fl ==¦=

X. und Ältestes H*s,-ul» dor scHwelia ±Clt'
samtliche Aerzte- u. Krankenbedarfsartikei

Elgoiio cliemlsclie Liiiboratorleii -

Zurion - &%. G-allon - Basel - Gft-oxi*.

Ver «.Wilhelm Tell" ohne hohle Gasse
<Don unserem Berliner Epezioi-Sîorresponàenten)

Das kat man nun von cier cieulscken Republik!
Der Kisker unier Willem von Gottes Gnacien stets

mit Beifall beciackte Sckweizerkelci ist an cler frükeren

Kosbükne Berlins ausgejoklt worclen. Tatsacke!

Auf Ekre! BnmEici! Uncl clas kam so: Die neuen.
künslieriscken Betriebsräte sollten nack derükmten

Mustern clen ..Wilkelm Teil" okne Lancisckasts-
Dekoralionen, einsack zwiscken simpeln Draperien
uncl Borkängen sick abspielen lassen. Nlal was
ancleres! Donnerwetter, was! Bassermann, cier

große Mime mit cler eigenen Spezialortkogropkie,
mlmie clen Teil, Bossermann, cier eins! clen Dehler.
nickt ganz nack clen Intentionen cies Dickters.
leickt cmgesckroipsi aus clie Bükne zu stellen beliebte.

AIs nun Teil im letzten Akt zwiscken Garciinen
einkerwancielnci, weil uncl dre» kein Seis uncl Baum
zu sekerr ciie geflllgellen Worte sprlckl: Durck

cliese kokie Gasse muß er kommen!" sckallt ikm
vom koken Olymp cionnerncies Gelackter entgegen.
Tell-Bassermann wirci wütenci. tritt keftigen Sckrlt-
tes an ciie Rampe unci brüllt: Die Lausbuben
clort oben soll man raussckmeißenl" Das Parkett
wircl zum Tribunal, man brüllt, gröklt unci lackt
uncl sckimpft, sckreit nack Ruke, bis sick cier Bor-
kang erbarmt uncl unvorkergesekener Weise fällt.
AIs er sick wiecler auszugeken entsckließt. beginnt
Teil, seine Armbrust krampfkast an ciie Brust
clrückenci. cien derükmten Monolog auss neue,
läßt aber scklauerweise «lie ersten 5Ze!Ien mit cier

kokten Gasse unci ciem Weg, cier nack Rüßnackt
sükrt. weg. Das viersckrötlge Ungekeuer-Pudli-
kum zäkmt seinen Groll unci läßt clsn Mann cia

oden zwiscken cien bunten Draperiesetzen ausrecien.

(Sick ausquaiscken") sagt cier Berliner. Eene
Iemeinkeet. uns clen Te» okne Sckweizer Iegen-
cien vorzuspielen!" sagt einer nack Sckluß cier

Borstellung. Dummes Aas" repliziert sein Roliege,

weehts nick, ciaß clie Sckweizer seit clem Rrieg
kenne Sckweizeransickten mekr zur Ausfukr
bewilligen? Tell-Aussükrungen mit Dekorationen
oon Sckweizer Iegsncien sinci außerkaib cler

Sckweiz verboten!" «

Nägeli: Grüehi. tZerr
Mörgeli! Ae. wie
ckunds au. ciaß sicn

de säb Lööii na
immer 5ZenIraipräsi-
dent scbimpse iobd.
trotzdem d' Zentral-
mäcbt' so abgwirt-

scbastet bänd?
Nlörgeii: Er dankt bait nüd a Zentral

mäcbt'. aber a d' Zentraisunne!

Oedi»nvdts 1374

Ssskslästr»»»« 21.
Delevàon Sottàzsn Z7SS.

Interessante Sckilàsrnnxisn
üder às IRK

vírnontum
in àsr <Zese11svda.tt. preis
pr. 2 0 vieipiok, ?o»î-
Ison, Sssel 7.

prima yuaiität, Marke dler-
veripe", versenàet Mxen I^iack-
nadme à lì 4.60 per >/z vutrà.
Noboi't wi-z««, Versanà,
tlîui»gli«»I»tf. t>ostckeck-Lonto
III d 341. <P.I202P.>

àie iakoixe sckl-cnter lu-
xeoàxevollndilten, ^u«-
«ckreitunxeo u.à-I. »» àern
Zcdvinàeo idrer ds»ten
lt>»kt.u lelàs» d»d«l>, vol-
len keloeslall» verslurnen,
<ti« llcntvoll» u.îilltkIZreoàe
Zctrritt eines !^erven»r-tes
>d«r vrs»cksn, Molzen unà
H,u8sicdten »ui ri«ilu»x àer

Illustriert, neu d«srdeitet,
de-ileken tur k'r. 1.50

lv kZrietmirkeo von llll».
>I»inI»i»»i>I«Nai»»<>»lt

Son» «77.

Wege« Ergrauen
der Kaare, finden Sie
nichts besseres als

Wirkt auf die Haarwurzeln
lkein äußeres Färben).

Ersolg schon nach 3 bis 4-
maligem Einreiben sichtbar.
Preis p. Flasche Fr. 4..
Versand diskret per
Nachnahme durch Frau Brunner.

Kronbach-Kerisau.

i M .Màt
», u»»»-» t. glvlizedlülltt

^ L ist à.vor^iixi., desteUni»0»»»»iin«N»aldo à»r

Z » OriZinsitopk pr. 1.50. prompter postverssnà.
ê ^potàeke Wolllsnoien, Leeà 342, Xilrlcn 2.

ils

Mît unci 0NN0 5eclsr.
^vidViNllonk Nânge
lsib, fettsuckt, Wancler-
niers etc. i991

berner lîummì »Stlrl>Mpt0 iür àmràciern.
Xiies soiiclss, eigenes àbrikat
empkiebit ?u mâssirzsn preisen

KuMiMiZi-eî uiill kgnllzxeiifgbsilt liv^^V
LIgg (I<Fnt. Surick). leiepkon >ir. 9.

V/sgveiser v. vr. I. S. «Zsttl,
prakt. à^t. Vakrenà àes
Weltkrieges ist es ZelunAen,
LrkebunZen ^u macken, àass

àer v. àen pltein nack Vunscd
unà mlt veitxekenàer Sicker-

Oex. pinsenàunZ v. pr. I.I5

lesn prex, Surick 2.^

Nvsisursnt»sfvloî Z

IldlUodst smxtienlt sied I3SZ
prim^ Wàs.

?I»SU llilooo.

kosiNîrslllkdvrg!
-îiir'ïizk li, Sei1ergra,osn g.

» Tniini u i »big

^Reelle Ssträe .^^^Iloil.

/-.Idîs>7isc.sn bsi Gurion
^ngsnskmsr Spaziergang sus cisr Stscit.

t-îôtlic-k smptisklt siok äUQUSI' r^I^i- V.

l.lll.llweîlie «eise
Sve-àlitàt. : ?snciant, voie, ?Iâs«àvr, Aostranc».
Kpànisvkv n. italien. ?isvà- unci Lonpisrweine.

Verduiill iiàlîiiVki^. Iziià lìkiili8°kii°e!isîlkg. Wlilkrltliik

wis: Wsseli-IVissoiiinsn
sic-. lie-tsrt

All. 8liliult>iö88 à Lo., M>à>i8tt. K?. ^'sieii.

preis ?r 2.S0. Porto extra.
Noter 6- Scriiedler,

Saàen <Zcdvei^ slSKS

kmclkn, Kragen, Lravatten,
Mzsgn, Wm, Untkildkillks.

ozkiili-gZiZs, 8ol!likn!ialtks,

Httill!Zös8tl'a88g, lixgsskllllzilllluiliz llllll

kssKN-IV>0i1k-kk8lîW/ lZ38^

Vitts losen!

Oaranliert unscdââiicdes, sicker
«irkenàes Mittel. Seit 20 lad-

empkokwn. IZxIepäNA k>Ir. 2

plascke pr. K.M kranko. Sckrei-

nersl-Vertrleb IVlax Hoo^e,
Sasel. 1997

SW' ü->uf«n Sîo nui»

kiliviiisigr!
Oas Vetter 1822 Stunàen

sicli v. niinàerverti"en à-

scken. preis pr. NSV. vx.
Nsltenderxer, irlorxsrten-
Strasse 26, Zürlck 4. 33S8

.»I

emMkdlt k. kî--îo»»k-iir>-
M«I»,I<onài>orei^»v--ïsa»>.

Silderns Äeclaillo.

WZ
iZs^rs

Lciiuii - <2l-srn s

Siderkllilleil.
Wîetierverkâuter ksbstt

I^Il-ioil ^t-skiisk-
Xonàltorel, kZnknkokstrssse

»0lris»u. 133

8ct>merzilc»»ei Z^skn^ieker-
T^sknerîst- okne lplatter».

Plomben ieàer ^rt.
» t»1â!5ige prei-e. »

ksknkotslrssie 43
lìcke ^usjuitirierg
» leiepkon 6147 N

WIMl!MMMü.S.
------- «--««««.«--«àll» - TU«,«« u--->î«»,--»»,o >'

- HZ1ß5«2>z^«i> <2l^«sî»»1«»<sZtì« I^âì?<^>I^«».ìOI^1»SZ»^ --------------
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